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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 06.06.2012 

 
 

 

Niederschrift 

9. Ortsbeiratssitzung Raibach vom 31.05.2012 

Anwesend: 
 

Ortsvorsteherin 
Frau Claudia Harms  

Ortsbeiratsmitglied 
Frau Heike Jäger  
Herr Stefan Kern  
Herr Matthias Kreh auch Schriftführer 

Bürgermeister 
Herr Joachim Ruppert  

Erster Stadtrat 
Herr Diethard Kerkau  

Seniorenbeirat 
Frau Hella Müller  

Ausländerbeirat 
Frau Sandra Machado Freitas Pereira  
 
 

Nicht anwesend: 
 

Ortsbeiratsmitglied 
Frau Daniela Stoeckel entschuldigt 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:04 Uhr 
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Tagesordnung: 
9. Ortsbeiratssitzung Raibach am 31.05.2012 
 
 
 1.  Bericht aus dem Magistrat 
  
 2.  Bericht der Ortsvorsteherin 
  
 3.  Radweg Groß-Umstadt / Raibach Manöverkritik der zurückliegenden Aktionen, 

aktueller Sachstand 
  
 4.  neuer Altkleidercontainer am Kinderspielplatz „Auf der Hölle“ 
  
 5.  Anregungen  und Mitteilungen 
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Frau Ortsvorsteherin Harms eröffnet die 9. Sitzung des Ortsbeirates Raibach und 
stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde und dass Beschlussfähigkeit 
besteht. 
 
 
Gegen das Protokoll der 8. Sitzung vom 26.04.2012 liegen keine Einwendungen vor. 
 
 
 
 
 
Zu TOP 1 Bericht aus dem Magistrat 
  
  

Herr Kerkau stellt klar, dass im Zuge der nicht vollzogenen Geländean-
käufe und den diesbezüglichen Presseberichten es nur an einer einzel-
nen Person hängt. Presseberichte, das es eine weitere Person gibt, an 
der die Grundstücksankäufe gescheitert wären, sind nicht richtig. 
Trotzdem fehlen Grundstücke von weiteren Eigentümern. 
 

  
Zu TOP 2 Bericht der Ortsvorsteherin 
  
  

Frau Harms teilt mit das es bei der Gehwegsanierung „Auf der Beine“ 
nur eine kleinteilige Sanierung geben wird. An Stelle des Gehwegs am 
Kreuzungsbereich soll der Bereich vor Haus Nr. 11-15 repariert wer-
den. Es wird aus dem Ortsbeirat darauf hingewiesen, dass die Strecke 
stark Rollator-frequentiert wird. 
Zu den gewünschten Baumbestattungen gibt es keine neuen Rückmel-
dungen aus der Verwaltung. Die bereits zugesagte Antwort steht wei-
terhin aus. 
Auch zum Sachstand zusätzlicher Papierkorb Unterdorf gibt es keinen 
neuen Sachstand. Da Frau Knöll derzeit im Urlaub ist wird Frau Harms 
eine direkte Anfrage an Frau Knöll richten. 
Für die Beleuchtung der Bushaltestelle gibt es inzwischen ein Angebot 
der Stadtwerke von über 3.000,- €.  Aufgrund dieser hohen Summe 
wurde die Installation in Anbetracht der engen finanziellen Haushaltsla-
ge für nicht realisierbar erklärt. Es wird angeregt ob eine autarke Lö-
sung mit Solarzelle möglich ist. Der Städtische Energieberater Herr 
Freihaut wird gebeten dies entsprechend zu prüfen und zu kommentie-
ren. Alternativ stellt sich der OB die Frage, ob die Stromquelle in der 
Garage (auf dem Gelände der Alten Schule, direkt hinter dem Bus-
häuschen) genutzt werden könnte indem dort ein Zähler zwischenge-
schaltet wird um eine korrekte Abrechnung der Kosten zu gewährleis-
ten. 
Die Gesamtproblematik ist bereits seit vielen Jahren bekannt (der vor-
herige OB hatte sich ebenfalls mit dieser Sache befasst). Da auch aus 
der Bevölkerung zahlreiche Anfragen zu dieser Sache kommen 
wünscht der OB eine Lösung vor Beginn der „dunklen Jahreszeit“. 
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Zu TOP 3 Radweg Groß-Umstadt / Raibach Manöverkritik der zurückliegen-
den Aktionen, aktueller Sachstand 

  
  

Frau Harms berichtet, dass sich Herr Pentz nochmals per Email ge-
meldet hat.  
Herr Kerkau berichtet, dass es neue Gespräche mit dem entsprechen-
den Grundstückseigentümer gibt. 
Die Notfallübung selbst lief sehr gut, die Rückmeldungen waren wei-
testgehend positiv. Auch die Presseberichte waren gut angekommen. 
 
Frau Jäger und Frau Harms planen nun eine Zusammenfassung der 
Situation direkt in Wiesbaden bei Herrn Rentsch (FDP, neuer Wirt-
schaftsminister) vorzutragen. Ein Termin steht heute jedoch noch nicht 
fest. 
 
 

  
Zu TOP 4 neuer Altkleidercontainer am Kinderspielplatz „Auf der Hölle“ 
  
  

Frau Harms berichtet, dass seit dem 19.04.12 ein Altkleidercontainer 
unerlaubt am Ohlbachweg steht. Das Ordnungsamt wird gebeten den 
Eigentümer unverzüglich aufzufordern den Container umgehend zu 
entfernen oder andernfalls entsorgen zu lassen. Andere Landkreise 
haben ebenfalls dieses Problem (siehe Anhang Rhein-Main-Extra Tipp) 
und gehen konsequent dagegen vor. 
 

  
Zu TOP 5 Anregungen  und Mitteilungen 
  
  

Frau Harms berichtet, dass das Projekt Apfelhaus auf der Konsolidie-
rungsliste (Punkt 124) steht. Der Ortsbeirat befürchtet, dass  die Mittel 
gestrichen werden, und fordert die Mittel in das HH-Jahr 2013 zu über-
tragen. Der Ortsbeirat ist sich bewusst dass die zur Verfügung stehen-
den Mittel stark begrenzt sind, wünscht jedoch, dass das Projekt „Er-
lebnisobstwiese Am Buschel“ wie geplant vollendet werden kann. Auf-
grund der extrem angespannten finanziellen Haushaltslage setzt der 
OB die Prioritäten in der Realisierung der Beleuchtung der Bushalte-
stelle am Unterdorf sowie die notwendigen Gehwegsanierungen, möch-
te jedoch parallel das Projekt „Erlebnisobstwiese“  nicht in Vergessen-
heit geraten lassen. 
 
Frau Harms regt an, dass eine örtliche Müllsammelaktion noch vor den 
Sommerferien an einem Samstag durchgeführt werden sollte. Es wird 
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der 30.06., 9.00h vorgeschlagen. Die Absprache mit den ortsansässi-
gen Vereinen übernimmt Frau Harms. 
 
Frau Harms berichtet, das die Drillingsfamilie in Raibach als dringlichs-
ten Wunsch v.a. zusätzliche Müllsäcke angesprochen hatte.  
Die drei Vertreter der Stadt im ZAW (Hr. Ruppert, Hr. Handschuh, Hr. 
Flöter) werden gebeten sich für kostenlose Müllsäcke bei Mehrlingsge-
burten (ab Drillinge) einzusetzen (z. B. 1 Sack pro Monat kostenfrei für 
die ersten 3 Lebensjahre o.ä.). Der Ortsbeirat wird daher noch kein 
Willkommensgeschenk für die Drillinge in Raibach organisieren und 
wartet zunächst auf eine Rückmeldung in dieser Sache. 
 
Bezüglich der Kerb (Anfrage von Frau Scherer) ist sich der OB einig, 
dass die Organisation mit den Schaustellern nicht über den OB durch-
geführt werden möchte.  
 
Herr Butter trägt seine Idee vor, beim Thema Energie beratend zur Ver-
fügung zu stehen und im Stadtteil kleinteilige Seminare o.ä. anzubie-
ten. Frau Harms schlägt vor diesen Punkt auf die nächste Tagesord-
nung zu nehmen, so dass jedes OB-Mitglied sich zu dieser Sache Ge-
danken machen kann. 
 
 
Der Termin für die nächste Sitzung wird auf Donnerstag den 
09.08.2012 um 20:00 Uhr festgelegt.  
Für die weiteren  Sitzungen werden der 18.10. und 29.11. festgelegt. 
 

 
 
Gez.: Claudia Harms 
Ortsvorsteherin 

Gez.: Matthias Kreh 
Schriftführer 

 
 


	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_TEXT1
	Betreff
	Nummer
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_TEXT2

